
Art 3 VT-ID248897 (Brandenburg) — Übergangsregelungen zur
Beitragspflicht und zur Mindestbeitragszeit für Mitglieder des Landtags von
Baden-Württemberg
Vertrag zwischen dem Landtag Nordrhein-Westfalen, dem Landtag Brandenburg und dem Landtag von
Baden-Württemberg über das Versorgungswerk der Mitglieder der Landtage von Nordrhein-Westfalen,
Brandenburg und Baden-Württemberg
Landesrecht Brandenburg
Stand: 02.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Der Landtag von Baden-Württemberg ist berechtigt, in seinem Abgeordnetengesetz
Übergangsregelungen zur Befreiung von der Beitragspflicht für bestimmte Gruppen von Abgeordneten
bis zum 30. April 2031 vorzusehen. Darüber hinaus kann der Vorstand des Versorgungswerks in
begründeten Einzelfällen Ausnahmen von der Beitragspflicht zulassen.

(2) Für Mitglieder des Landtags von Baden-Württemberg, die dem Landtag am 1. Dezember 2019
angehören, entsteht abweichend von § 15 der Satzung für Mandatszeiten zwischen dem 1. Dezember
2019 und dem 30. April 2021 ein Anspruch auf Altersrente, sofern zu diesem Zeitpunkt mindestens zwölf
Monate Beiträge in Höhe des Pflichtbeitrages eingezahlt worden sind und die übrigen Voraussetzungen
nach der Satzung erfüllt sind.
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